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Sitzungsvorlage  VA/22/2023 

 

Rahmenvereinbarung über die Betriebsträgerschaft für einen 
Heilpädagogischen Fachdienst (HPFD) im Landkreis 
Karlsruhe                     
 

 

TOP Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

6 Verwaltungsausschuss 20.04.2023 öffentlich 

 

keine Anlagen       

 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Der Verwaltungsausschuss stimmt der Vergabe einer Rahmenvereinbarung über die Be-
triebsträgerschaft für einen Heilpädagogischen Fachdienst (HPFD) im Landkreis Karls-
ruhe an die Firma VillaWir GmbH aus 76646 Bruchsal zu. 
 

 
I. Sachverhalt 

 
 
Ausgangslage 
 
Der Heilpädagogische Fachdienst (HPFD) im Landkreis Karlsruhe ist eine niederschwel-
lige und aufsuchende Unterstützung für Kindertageseinrichtungen (Kitas). Der HPFD bie-
tet eine direkte Unterstützung bei der Betreuung des Kindes mit herausforderndem Ver-
halten. Die individuellen Anliegen und Fragen der Fachkräfte werden besprochen und 
konkrete Hilfestellungen für den Alltag mit dem Kind erarbeitet. Schwerpunkt des Bera-
tungsangebots sind Auffälligkeiten in der sozial-emotionalen Entwicklung einzelner Kin-
der. Die Beratung des HPFDs ist freiwillig. Es entstehen keine Kosten für Kitas oder El-
tern.  
 
Der Landkreis Karlsruhe hat die Notwendigkeit des HPFDs erkannt und hierfür Finanz-
mittel über die Bundesstiftung Frühe Hilfen für die Jahre 2021/2022 beantragt und aus-
geschöpft. Der HPFD wurde im Rahmen eines vergaberechtlichen Verfahrens ausge-
schrieben. Im April 2022 konnte mit der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee das Ange-
bot des HPFDs für Kinder zwischen null und drei Jahren geschaffen werden. 
 
Die bisherigen Erfahrungen und Anfragen der Kitas zeigten, wie hoch der Bedarf des 
Angebots auch für Kinder zwischen drei und sieben Jahren ist. Die Fallzahlentwicklung 
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im Bereich der Eingliederungshilfen in den Kitas aber auch die Rückmeldungen des All-
gemeinen Sozialen Dienstes, des Gesundheitsamtes, sowie die Kindertageseinrichtun-
gen bestätigen den erhöhten Bedarf für o. g. Kinder. Daher stimmte der Jugendhilfe- und 
Sozialausschuss dem Ausbau des HPFDs für alle Kinder in Kindertageseinrichtungen zu. 
Ab 01.09.2023 soll der HPFD für alle Kinder mit herausforderndem Verhalten als nieder-
schwelliges Unterstützungsangebot zur Verfügung stehen.  
 
In der Sitzung des Jugendhilfe- und Sozialausschusses am 26.09.2022 wurde die Ver-
waltung damit beauftragt, den HPFD auf alle Kinder, die eine Kindertageseinrichtung im 
Landkreis Karlsruhe (Kita) besuchen, auszuweiten. In der Kreistagssitzung am 
26.01.2023 wurden mit der Verabschiedung des Haushalts für den Landkreis Karlsruhe 
somit auch die Mittel für den HPFD bewilligt. Dabei geht man von drei Stellen aus. 
 
 
Vergabeverfahren 
 
Die Zentrale Vergabestelle hat auf Anforderung des Jugendamts die Rahmenvereinba-
rung über die Betriebsträgerschaft für einen HPFD im Landkreis Karlsruhe gemäß § 14 
Abs. 2 S. 1 VgV i.V.m. § 65 Abs. 1 VgV im offenen Verfahren ausgeschrieben.  
 
Der Versand der Bekanntmachung erfolgte elektronisch am 09.02.2023 an Tenders 
Electronic Daily (TED), der Online-Version des Supplements zum Amtsblatt der Europä-
ischen Union. Nach der vorgegebenen Wartefrist erfolgte die Veröffentlichung national 
auf der Vergabeplattform des Staatsanzeigers (Vergabe24), auf der Homepage des 
Landkreises Karlsruhe und im Internetportal www.service.bund.de. Die Vergabeunterla-
gen wurden über die Vergabeplattform Vergabe24 bereitgestellt. 
 
Die Angebotsöffnung fand am 13.03.2023 statt. 
 
 
Anzahl der Bieter: 
 
Drei Firmen haben sich auf der Vergabeplattform registriert. Insgesamt wurden von drei 
Firmen drei Angebote fristgerecht eingereicht. Ein Bieter hat sein Angebot nach Ange-
botsabgabe jedoch vor Zuschlagserteilung zurückgezogen. Das Angebot wurde im wei-
teren Verlauf nicht berücksichtigt. 
 
 
Prüfung und Wertung: 
 
Es wurden Aufklärungen zu Angebotsinhalten durchgeführt. 
 
Bei allen Bietern wurden fehlende Unterlagen nachgefordert. Die fehlenden Unterlagen 
wurden vollständig und fristgerecht nachgereicht. Kein Angebot musste ausgeschlossen 
werden. 
 
Die Wertung der Angebote erfolgte nach einer Wertungsmatrix. Insgesamt konnten 100 
Punkte erzielt werden. Die Wertungskriterien wurden wie folgt gewichtet: 
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1. Preis 20% 
2. Konzept 80% 
 
Unter Berücksichtigung dieser Wertungskriterien hat die Firma VillaWir GmbH aus 76646 
Bruchsal das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
 
 
Begründung: 
 
Das Angebot der Firma VillaWir GmbH aus 76646 Bruchsal ist nach formaler, fachlicher 
und wirtschaftlicher Prüfung und Wertung das wirtschaftlichste Angebot. 
 
Es handelt sich um ein auskömmliches Angebot. Der Preisunterschied des Angebots zur 
Kostenschätzung entspricht den marktüblichen Abweichungen. 
 
 
Vorgeschlagene Firma: 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die Rahmenvereinbarung über die Betriebsträgerschaft für 
einen Heilpädagogischen Fachdienst im Landkreis Karlsruhe an die Firma VillaWir 
GmbH aus 76646 Bruchsal zu vergeben. 
 
 
II. Finanzielle / Personelle Auswirkungen 
 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel für die Rahmenvereinbarung über die Betriebsträger-
schaft für einen Heilpädagogischen Fachdienst im Landkreis Karlsruhe für das Jahr 2023 
sind im Haushaltsplanentwurf im Teilhaushalt des Jugendamts unter der Kostenstelle 
STAT31600112, Sachkonto 43180000 veranschlagt. Bei den Haushaltsplanungen für 
das Jahr 2024 werden die notwendigen Haushaltsmittel für die Rahmenvereinbarung 
über die Betriebsträgerschaft für einen Heilpädagogischen Fachdienst im Landkreis 
Karlsruhe ebenso berücksichtigt. 
 
Personelle Auswirkungen ergeben sich keine. 
 
 
III. Zuständigkeit 
 
 
Gemäß § 4 Abs. 1 i. V. m. § 5 Abs. 1 Nr. 3 der Hauptsatzung des Landkreises Karlsruhe 
ist der Verwaltungsausschuss für die Vergabe von Dienstleistungsverträgen von mehr 
als 250.000 € jährlich zuständig. 
 
 


